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...das Licht ist gekommen,

das deine Finsternis 

erhellt.
Jes. 60,1 (Hoffnung für alle)

Aufbruch im Advent - 
Seelsorgeraumblatt
Seite 2

Schenken mit Sinn 
Caritas 
Seite 4

Dreikönigsaktion 2026
in meiner Pfarre
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Weihnachten, das Fest der Liebe

Kaum eine Zeit im Jahr ist so geprägt von Traditionen, Ritualen und Sym-
bolen wie der Advent. Das Weihnachtsfest ist nicht nur für die Kinder, das 
wichtigste Fest im Jahr sondern auch für die Erwachsenen.
Weihnachten selbst ist gar nicht das älteste und wichtigste Fest der Chris-
tenheit. Dieser Rang bleibt Ostern vorbehalten, denn die Auferstehung 
Jesu Christi war für die ersten Christen das bedeutsamste Ereignis im 
Jahreslauf. Aber die Geburt Jesu ist selbst für Paulus, von dem wir die 
ältesten neutestamentlichen Schriften überliefert haben, ein Ankerpunkt. 
Während das älteste Evangelium, jenes nach Markus, damit beginnt, dass 
Jesus als Erwachsener von Johannes, dem Täufer als „Sohn Gottes“ ein-
geführt wird, berichten Lukas und Matthäus in ihrer Geburtserzählung 
unabhängig und sehr ausführlich über die Geschehnisse in Bethlehem.
Besonders die Erzählung aus dem Evangelium nach Lukas ist für die Bil-
der unseres heutigen Weihnachtsfestes wesentlich: Jesus in der Krippe, 
die Hirten und die Engel. 
Im Evangelium nach Matthäus wird Jesu Geburt selbst in einem einzigen 
Satz beschrieben, jedoch wird sehr ausführlich von Josef und Maria und 
den Folgen der Geburt berichtet. Gemeinsam ist beiden Evangelien, dass 
sie die Geburtserzählung historisch verankern wollen. Nirgendwo sonst 
kommt es in der Bibel zu einer derartigen Häufung außerbiblischer Perso-
nen (Augustus, Quirinius, Herodes). Von Josef und Maria wird berichtet, 

Der Advent ist 
eine Zeit des 
A u f b r u c h s . 
Mit dem ers-
ten Licht am 
A d v e n t k r a n z 

beginnt nicht nur 
das neue Kirchen-

jahr, sondern auch ein 
neuer Weg für unseren Seelsorgeraum. 
Unsere fünf Pfarren haben sich entschlos-
sen, künftig ein gemeinsames Pfarrblatt 
herauszugeben. Ein mutiger Schritt in 
Richtung Zusammenarbeit, Gemeinschaft 
und gelebter Einheit im Glauben.
Dieser Neubeginn ist mehr als organisato-
risch. Er ist geistlich. Der Advent lädt uns 
ein, still zu werden, zu lauschen und hin-
zusehen: Wo zeigt sich Gott in unserem 
Alltag? Wo können wir als Kirche neu be-
ginnen? Das gemeinsame Seelsorgeraum-
blatt will genau das sichtbar machen  - Le-
ben, Glauben, Hoffen in unseren Pfarren.
Es wird nicht nur Termine und Berichte 
enthalten, sondern auch Geschichten, Ge-
danken und Impulse, die verbinden. Jede 
Pfarre bringt ihre Stimme ein, ihre Tra-
ditionen, ihre Menschen. So entsteht ein 
buntes Mosaik des Glaubens, das zeigt: 
Wir sind viele und doch eins.
Gerade im Advent, der Zeit der Erwar-
tung, ist dieser Schritt ein Zeichen der 
Hoffnung. Wir bereiten nicht nur das Fest 
der Geburt Christi vor, sondern auch den 
Weg für eine neue Form des Miteinan-
ders. Das Seelsorgeraumblatt wird dafür 
zum Zeichen, hin zu mehr Austausch, 
mehr Nähe, mehr Gemeinschaft.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen Weg 
mitzugehen. Lassen Sie sich mitnehmen 
und berühren, von den Worten, den Bil-
dern und den Menschen, die dieses neue 
Seelsorgeraumblatt gestalten. Möge es 
ein Zeichen dafür sein, dass Gott mitten 
unter uns ist.

Daniela Thossold-Kraus, Alois Stumpf, 

Elisabeth Sebernegg

Vorwort des Führungs-

teams des Seelsorgeraums

Aufbruch im 
Advent

Erleben Sie Kirche aus un-
gewöhnlichen Blickwinkeln 
– mit viel Humor, Musik und 
Augenzwinkern.
Das überkonfessionelle Pro-
gramm lädt alle ein, die an 
unserer abendländischen 
Kultur interessiert sind.
Freuen Sie sich auf einen 
Nachmittag mit richtig guter 
Laune und dem einen oder 
anderen Aha-Moment!

Kartenvorverkauf in allen 
Pfarrkanzleien zu den Öff-
nungszeiten. 
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Besinnungsvormittag KMB

mit Dr. Irmgard Griess

15. März 2026 im VAZ-Fernitz 
8:30 Festgottesdienst 
9:45 Vortrag und Diskussion
11:30 Agape

3Seelsorgeraum Köglberg - Grazer Feld

dass sie miteinander verlobt waren, die Geburt jedoch eine vom Heiligen 
Geist gewirkte Jungfrauengeburt war. Im Licht von Ostern soll verdeut-
licht werden, dass Jesus als Mensch - als neugeborenes Kind von Anfang 
an bereits der Messias war. So verkünden Engel bei der Geburt Jesu sei-
nen Namen, seine Messiaswürde als Nachkomme König Davids und Sohn 
Gottes und künden seine Aufgabe an, sein Volk Israel von den Sünden zu 
retten.
Und wenn wir manchmal schon erschöpft von all dem Trubel im Dezem-
ber Weihnachten feiern, dann lade ich ein, sich wieder bewusst zu ma-
chen, dass Gott als Kind in unsere Welt gekommen ist und auch heute 
noch da ist. Es ist eine faszinierende Botschaft, dass Jesus als schwaches, 
hilfloses Kind geboren wurde. Der Sohn Gottes ist auf die Hilfe seiner 
Mutter und seines Vaters angewiesen, und er erfährt Liebe, Zuwendung, 
Zärtlichkeit und wächst so langsam heran. Wir haben einen Gott, der kei-
ne Berührungsängste mit uns Menschen hat, er selbst wird Mensch, er 
fühlt mit, lebt mit, geht mit - in aller Konsequenz. Da schließt sich der  
Kreis zur ureigensten Wesensbeschreibung unseres Gottes am Beginn der 
Bibel: „Ich bin da“. Diese Nähe ist die Liebe Gottes, die wir im Herzen 
tragen und die wir zu Weihnachten feiern und weiterschenken dürfen. 

Rita Harold

Mein 

schönstes 

Weihnach-

ten

Spontan führen mich 
meine Gedanken in die Kindheit zurück. 
Zugleich wird mir bewusst, dass ich 
von keinem „schönsten“ Weihnachts-
fest erzählen kann. Denn jedes Weih-
nachten war auf seine Weise besonders.  
Als Kinder konnten wir es am Heiligen 
Abend kaum erwarten, dass es finster 
wurde. Wenn dann meine Tante mit ih-
rer Familie kam, wussten wir: Jetzt ist es 
endlich soweit! Als Großfamilie folg-
ten wir betend unserem Vater mit der 
Räucherpfanne von Raum zu Raum, bis 
in den Stall und vors Haus. Wie aufre-
gend war es, wenn uns dabei schon ein 
Blick ins Weihnachtszimmer gelang! 
Nach dem Haussegnen versammelten 
wir uns um den Christbaum, nach dem 
ersten Bestaunen wurden Weihnachts-
lieder angestimmt und danach die Ge-
schenke verteilt. Gemeinsames Essen, 
Spielen, Singen und Geschichten hören 
verkürzten die Zeit bis zur Christmet-
te - und noch heute höre ich die fernen 
Klänge der Bläser im Schein eines 
Feuers. All das hat sich mir eingeprägt. 
Tief berührende Momente kamen dann 
bei den ersten Weihnachtsfesten mit 
den eigenen Kindern dazu. Ihre großen, 
staunenden Augen vor dem leuchten-
den Baum ließen das Gefühl kindlicher 
Freude, von Wärme und Geborgenheit, 
wieder lebendig werden.  Dieser Zau-
ber macht bis heute jedes Weihnachten 
besonders - im Familienkreis wie beim 
gemeinsamen Feiern in der Kirche.

Christiane Friessnegg

Seelsorgeraumfest 

am Kögelberg

Am 7. September 
wurde am Fuße des 
Kögelbergs ein Fest 
für unseren Seelsor-
geraum gefeiert. Dort 
wurde jenes Idol ge-
funden, das heute in 
unserem Seelsorge-
raumlogo wieder-
zufinden ist. Im Rahmen der Festmesse erfolgte die Segnung sowie Ent-
hüllung einer Schautafel, die die historisch-religiöse Verwurzelung in der 
Region sichtbar macht. Es war ein stimmungsvolles Fest, das Gelegenheit 
bot, einander besser kennenzulernen und als Gemeinschaft diesen neuen 
Raum zu feiern. (c) C. Stadler/Bwag



schenkenmitsinn.at

Schenke doch 
heuer einen Esel! 
Oder eine Ziege, einen Obstbaum, 
Babynahrung, Schulbildung 
und vieles mehr!
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Schenken mit Sinn – doppelt Freude bereiten!

Alle Jahre wieder stellt sich die Frage: 
„Was schenke ich zu Weihnachten?“ 
Die Caritas bietet mit ihrer Aktion 
„Schenken mit Sinn“ originelle Ge-
schenkideen, die doppelt Freude be-
reiten: Ihren Liebsten und Menschen in 
Not.
Auch im Online-Shop fi nden Sie sinn-
volle Geschenke, die weltweit helfen. 
Heuer steht der Esel im Mittelpunkt: 
Er erleichtert Frauen in Äthiopien den 
Alltag, indem er beim Transport von 
Wasser und Holz hilft. Die gewonne-
ne Zeit nutzen sie für Bildung, Kinder 
oder Gründung kleiner Unternehmen. 
So wird aus einem Geschenk echte Zu-
kunft.
Auch die Beschenkten erhalten etwas 
Besonderes: ein liebevoll gestaltetes 
Billet mit Informationen über die Ver-
wendung der Spende. Wer möchte, 
kann passende Produkte verschenken. 
Etwa ein T-Shirt mit Esel-Aufdruck, 
die beliebten Ziegensocken oder an-
dere kreative Artikel, die die Botschaft 
der guten Tat weitertragen.
Die Geschenke werden per Post zuge-
stellt, und die Billetts können zu Hause 
ausgedruckt werden, ideal für alle, die 
ein Last-Minute-Geschenk suchen.
„Schenken mit Sinn“ ist rundum nach-

haltig: Die Logistik übernimmt das 
Projekt stoff .werk.graz, das langzeit-
arbeitslose Frauen in Graz unterstützt.
So hilft jedes Geschenk doppelt: welt-
weit und in Österreich. Verändern Sie 
Leben nachhaltig und machen Sie Ihren 
Liebsten eine Freude!
Jetzt entdecken: 
www.schenkenmitsinn.at
Auch erhältlich im Carlashop Haus-
mannstätten (Hauptstraße 46)

Caritas

Seelsorgeraum Köglberg - Grazer Feld

PFARRKANZLEI
KONTAKT UND 
ÖFFNUNGSZEITEN

ALLERHEILIGEN B. W.
Marktplatz 7, Heiligenkreuz 
+43 (0) 3134/ 22 18
offi  ce@pfarre-heiligenkreuz.at
Mo., Mi.: 9.00 - 11.00 Uhr
Fr: 15.00 - 18.00 Uhr

HEILIGENKREUZ A.W.
Marktplatz 7, Heiligenkreuz 
+43 (0) 3134/ 2218
offi  ce@pfarre-heiligenkreuz.at
Mo., Mi.: 9.00 - 11.00 Uhr
Fr: 15.00 - 18.00 Uhr

HAUSMANNSTÄTTEN
Kirchplatz 1, Hausmannstätten
+43 (0) 3135/ 46 322
hausmannstaetten@graz-se-
ckau.at
Mi.: 8.00 - 10.00 und 13.30-
15.30 Uhr
Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr

FERNITZ
Schulgasse 10, Fernitz
+43 (0) 3135 / 55 400
fernitz@graz-seckau.at
Di., Fr.: 9.00 - 11.00 Uhr
Do.: 13.30 - 15.30 Uhr

KALSDORF
Hauptstraße 128, Kalsdorf
+43 (0) 3135 / 52 534
kalsdorf@graz-seckau.at
Mo. - Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr

Danke-Fest für Ehrenamtliche

Am 18.9. gab es für uns Hauptamt-
liche die Möglichkeit, „DANKE“ zu 
sagen:
Danke für das ehrenamtliche Engage-
ment. 
Danke für die vielen helfenden Hände, 
die off enen Herzen, die vielen Ideen 
und das Mitwirken in den Pfarren, das 
oftmals im Hintergrund stattfi ndet.
Danke dafür, dass alle ehrenamtlich 
Engagierten das lebendige Herz unse-
rer Pfarren sind und Zeit, Kraft und 
Liebe schenken.
Dieses Engagement ist nicht selbstver-
ständlich. Es ist ein Geschenk, wofür 
wir als Hauptamtliche des Seelsorge-

raums und der Pfarrgemeinden dank-
bar sind. Dieses „Dankeschön“ feier-
ten ca. 100 Ehrenamtliche im KPZ in 
Heiligenkreuz: mit Musik, mit Spiel, 
mit Essen und Trinken, 
mit Freude und Ausgelas-
senheit.

Danke für euer Tun.
Danke für euer Dasein.
Danke für euren Glau-
ben.

Euer Team der 

Hauptamtlichen im 

Seelsorgeraum 

© SR Kögelberg - Grazer Feld
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Frohe Weihnacht und viel Segen im Neuen Jahr!
Wunsch von Pfarrer Alois Stumpf 

Liebe Pfarrbevölkerung 

von Allerheiligen!

Liebe Jugend und Kinder!

Weihnachten ist für uns ein großes 

Fest der Freude und der Gemein-

schaft. Wir feiern, dass Gott zu uns 

Menschen kommt, in unsere Welt, 

in unser Leben, zu den Familien in 

unserer Pfarre! 

Für das vergangene Jahr 2025 dan-

ke ich allen, die in der Pfarre mitge-

arbeitet und sich eingebracht haben. 

Danke dem großen Team des Pfarr-

gemeinderats mit PGR-Vorsitzender 

Gabriele Oster-Rinofner! 

Mit der Kapellengemeinschaft Fei-

ting wurden wieder viele Hl. Mes-

sen gefeiert! Danke dem Obmann 

Thomas Stradner! Ein großes Danke 

auch Frau Resi Rössler und Sigrid 

Rössler mit ihrem Team, die die Ka-

pelle so gut betreuen!

Im Seelsorgeraum Kögelberg-Gra-

zer Feld wurden bereits mehrere 

Netzwerke geknüpft, und Frau Ga-

briele Oster-Rinofner ist Vertreterin 

im Pastoralrat, der in etwa der Pfarr-

gemeinderat für alle 5 Pfarren ist. 

Auch dieses erste Seelsorgeraum-

blatt wurde umgesetzt, es bietet die 

Möglichkeit zu vielen Informatio-

nen aus dem Seelsorgeraum. Auch 

ein Danke-Fest für Ehrenamtliche, 

ein gemeinsamer Firmlings-Paten-

Tag, ein Kögelberg-Fest und weitere 

wurden durchgeführt. 

Ich lade alle ein, auch im neuen Jahr 

2026 die Pfarre wieder aktiv mit-

zugestalten und den Glauben mit 

vielen zu 

t e i l e n ! 

Danke für 

die zahl-

reiche und 

vielfältige Unter-

stützung und Ihre Mithilfe!  Bei der 

Sternsingeraktion danke ich den vie-

len Kindern für ihren Einsatz und 

Ihnen allen für Ihre Spende! 

Ich lade herzlich zur Mitfeier der 

Weihnachtsfeiertage in der Pfarr-

kirche ein und wünsche allen Be-

wohnern der Pfarre, allen Familien, 

Kindern und Jugendlichen ein fried-

volles Weihnachtsfest und viel Se-

gen und Gesundheit im Neuen Jahr 

2026!

Ihr Pfarrer  

Konsistorialrat Mag. Alois Stumpf

Das Weinachtsevangelium

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle 

Bewohner des Reiches in Steuerlisten einzutragen. Dies 

geschah zum ersten Mal; damals war Quirinius Statt-

halter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich 

eintragen zu lassen. So zog auch Josef von der Stadt Na-

zareth in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, 

die Bethlehem heißt; denn er war aus dem Haus und 

Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit 

Maria, seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. 

Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer Nieder-

kunft, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie 

wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, 

weil in der Herberge kein Platz für sie war. 

In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und 

hielten Nachtwache bei ihrer Herde.

Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz des 

Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel 

aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn ich ver-

künde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zu-

teil werden soll: 

Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er 

ist der Messias, der Herr. Und das soll euch als Zeichen 

dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das in Windeln ge-

wickelt in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem 

Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und 

sprach: Ehre sei Gott in der Höhe, und auf Erden Friede 

bei den Menschen seiner Gnade!   

Lukasevangelium  2,1-14  (Einheitsübersetzung)

Die Adventkranzsegnung ist heuer am Sa, 29.11., 17:30 Uhr

Am 4. Adventsonntag gibt es für alle Kinder bei der Familien-
messe um 10:30 Uhr die Möglichkeit, den Christbaum bei der 
Krippe in der Kirche schön zu schmücken!
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Infos und Daten
Öff nungszeiten und Infos 

Amtszeit: Dienstag 9-10 Uhr im Pfarramt Allerh.

Adresse: Pfarramt Allerheiligen, 8412 Allerheiligen 125

Pfarrer Mag. Alois Stumpf: 0664 - 35 75 944

Zusätzliche Amtszeiten in der Pfarre Heiligenkreuz 

sind am Montag und Mittwoch von 9-11 Uhr und 

Freitag von 15-18 Uhr.  Tel.: 03134-2218. 

Mail: offi  ce@pfarre-heiligenkreuz.at 
Homepage: www.pfarre-heiligenkreuz.at  

Termine – Pfarre Allerheiligen 
Weitere Termine auf Seite 10-11! 

Sa, 29.11., 17:30h: Adventkranzsegnung und Vorstel-

lung der Firmlinge

Sa, 6.12., 6 Uhr Rorate-Wortgottesfeier in Feiting 

So, 14.12., 10h Einkehrtag in Heiligenkreuz im KPZ

Di, 16.12, 6:30 Uhr. Rorate in Heiligenkreuz 

Do, 18.12.: Hirtenspiel der VS um 18 Uhr

So, 21.12., 10:30h: Familienmesse u. Christbaum-

Schmücken

Mi, 24.12.: Heiliger Abend:  15:00 Uhr: Kinderkrip-

penfeier in der Pfarrkirche Heiligenkreuz am Waasen;  

21:00 Uhr: Mette in der Pfarrkirche Allerheiligen

Do, 25.12.: Christtag – 10:30 Uhr: Hochamt

Fr, 26.12.: Stefanitag: 8:00 Uhr: Hl. Messe

Mo, 29.12.2025 – Di, 30.12.2025: Sternsingeraktion

Mi, 31.12.: Silvester: 10:30 Uhr: Hl. Messe

Do, 1.1.2026: 10:30 Uhr: Neujahrsmesse

Di 6.1.2026, 10:30 Uhr: Sternsingermesse

So, 11.1., 10:30 Uhr: Familienmesse

So, 18.1. 8h Hl. Messe, anschl. K & K: Krapfen und 

Kaff ee im Pfarrhof
So, 1.2.: 10:30 Uhr:  Familienmesse u. Vorstellung 

der Erstkommunionkinder

Sa, 14.2., 17:00 Uhr: Valentins-Gottesdienst

So, 29.3., 10:30 Uhr: Palmsonntag: Segnung der 

Palmzweige und Hl. Messe am Palmsonntag.

Gündonnerstag / Karfreitag / Osternacht: 18:00 Uhr

So, 5.4., 10:30 Uhr: Hochamt am Ostersonntag

Messe im Pfl egeheim: 26.11., 16.12., 7.1., 18.2., 25.3., 15h.

Kirchliche Feiern 
Getauft wurden von  Jän. - Okt. 2025: 
Nina Agnes Hohl, Siebing; Finn Christoph Handl, 

Maria Enzersdorf; Felix Johann Obendrauf, Aller-

heiligen; Samuel Ogrisek, Allerheiligen; Gabriel 

Michael Ogrisek, Allerheiligen; Klara Friederike 

Reicht, Allerheiligen; Felia Marie Schwabl, Vol-

ders; Valeria-Stella Lep, Allerheiligen; Alexander 

David Knechtl, Allerheiligen; Oskar Josef Maget, 

Sinabelkirchen; Luisa Franziska Schmid, Haus-

mannstätten; Wilhelm Strauß, Allerheiligen.

Kirchlich geheiratet haben 2025: 
Robert Klein u. Mag. Daniela Brigitte Annemarie 

Klein geb. Krickler; Wolfgang Spirk-Jagesbacher 

u. Elisabeth Spirk-Jagersbacher, Allerheiligen.

Verstorben sind von Nov. 2024-Okt. 25: 
Kunibert Bernhard Geiger +7.11.2024; Ange-

la Strauß, +9.1.2025; Franz Josef Rinofner + 

10.3.2025; Pfarrer Ing. Kurt Lampl +17.5.2025; 

Margaretha Rojs +18.5.2025; Ernest Josef 

Fedl +26.5.2025; Franz Gollner, +10.7.2025; 

Maria Kollmann +16.8.2025; Emmerich Höller

+5.10.2025; Hans Potter +12.10.2025

Viele sahen die Hl. Messe live oder im Stream über ServusTV.

Die Ministranten sangen mit Begeisterung mit RL Ingrid Hipp.

Einrichtung der Kameras für die ServusTV-Messe am 2.11.

Foto: Andreas Steiner

Impressum:

Seelsorgeraumteil: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Röm.-Kath. Pfarre 

Heiligenkreuz a.W.

Redaktion: Seelsorgeraumblatt-Team; Layout: Elisabeth Sebernegg BA

Pfarrteil: Herausgeber, Medieninhaber und Redaktion: Röm.-kath. Pfarramt 

8412 Allerheiligen 125, Verlagspostamt: A–8412 Allerheiligen. Erscheinungs-

ort: Pfarre Allerheiligen bei Wildon. www.pfarre-heiligenkreuz.at; E-Mail: 

stumpf@kpz.at; Fotos: Stumpf, Pfarrarchiv. Druck: Niegelhell, Leitring. Das 

SR-Blatt Allerheiligen ist das Informationsblatt für die Bewohner dieser Pfarre. 

Au� age: 750 Stück, Erscheinungsweise vierteljährlich. 

Nächster Redaktionsschluss: Mi, 11.2.2026.
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DANKE sagen beim Erntedank und für die Arbeit in der Pfarre!

Aus dem Pfarrgemeinderat
Gruß von der Vorsitzenden des PGR! 

Grüß Gott im neuen Seelsorgeraum-Blatt! Mein PGR-

Team hat in den letzten Tagen über 700 Haushalte be-

sucht, und dieses Blatt zu Euch gebracht. Eine sportliche 

Herausforderung – blieben uns doch nur drei Tage, um 

diese Aufgabe zu bewerkstelligen. Dafür danke ich mei-

nem Team, Ihr habt Großartiges geleistet.

Wie bereits im letzten Jahr wurden die Mäharbeiten am 

Friedhof ehrenamtlich von fleißigen Helfern durchge-

führt und der Müll zur Abholung vorbereitet. Dafür be-

danke ich mich bei allen Mähern und bei Hannes Hütter. 

Wir sind eine der wenigen Pfarren, in der diese Arbeiten 

auf ehrenamtlicher Basis durchgeführt werden, und die 

so reibungslos funktionieren.

Danke den Putzteams der einzelnen Ortschaften, die für 

die Reinigung und den Blumenschmuck unserer Pfarr-

kirche Sorge tragen. Besonders erwähnenswert war der 

Einsatz von unserem Matthias Trummler, der die Spinn-

weben in luftiger Höhe entfernt hat.

Schön war unser stimmungsvoller Adventmarkt am 

Kirchhof. Danke Hansi Neumeister für´s Reisig, danke 

Renate Heidinger für die Möglichkeit, die Kränze bei 

dir zu binden, danke meiner Schwester Roswitha für die 

Unterstützung beim Kekse backen, und besonders auch 

danke allen fleißigen Helfern meines PGR-Teams.
Ein aufrichtiges Danke ist die edelste Form der Wert-

schätzung. Uns allen wünsche ich in den kommenden 

Wochen eine segensreiche, besinnliche und erfüllende 

Zeit!

Gabriele Oster-Rinofner

Erntedank im P�egeheim. Unten: Jungscharstunde im Herbst.

Feierliche Choräle der  Musikkapelle bei der Gräbersegnung.

Danke der Landjugend für die Erntekrone und die Agape!

Das Erntedankfest wurde auch vom Kindergarten mitgestaltet.
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Sternsingen : 29.12 – 30.12. ! 
Die Sternsinger bringen Glück und Segen! 

Die Sternsinger besuchen Sie heuer am Ende des Jah-

res 2025 und bringen Glück und Segen für 2026!

Mo, 29.12.2025: Bambach, Birkforst, Allerheiligen, 

Feiting, Schwasdorf, Nierath u. Nierathberg; Karner-

hof, Mittergrub, Inzenhof.

Di, 30.12.2025: Siebing, Ziegelberg, Neudorfberg, 

Kulmberg, Gollnegg, Farching, Egg, Bergen. 

Die Kinder freuen sich, die Botschaft von Weihnachten 

zu Ihnen nach Hause zu bringen, verbunden mit Weih-

rauch und dem Segen für das Neue Jahr! Neben vielen 

weiteren Projekten werden heuer besonders Menschen 

in Tansania in Afrika unterstützt, damit besonders 

Mädchen und Frauen eine gute Ausbildung bekommen 

und auch Nahrung gesichert wird!

Frau Anita Oswald leitet wieder die heurige Sternsin-

geraktion und ist auch Kontaktperson sowohl für die 

Kinder als auch bei Fragen: 0664 - 35 21 336.

Jungscharstunden - jeweils Fr, 

16:00-17:30 h in der VS:

28.11., 12.12.,   9.1.2026, 23.1., 

6.2., 27.2., 13,3., 27.3. 
Die Ministranten sind eine schöne Bereicherung bei der Messe!



Gratulationen im Oktober 2025: 70. 
GEB.:  Karl Gradwohl, Marktplatz; �e-

resia Frühwirth, Rosental; Juliana Zechner, 

Empersdorf; 75. GEB.:  Johann Felgitscher, 

Kittenbach; Ing. Matthias Holzmann, 

Rosental; �eresia Riesel, Pirching; Er-

nest Hebmüller, Rauden; 80. GEB.:  Bri-

gitte Ramsauer, Pirching; Johann Muhr, 

Pirching; 85. GEB.:  Walter Fruhmann, 

Pirching; Josefa Konrad, Kittenbach; Rosa 

Zarnhofer, Leibnitzer Straße; Amalia Ab-

senger, Turning; 90. GEB.:  Walter Rupp, 

Prosdorf; Elisabeth Mußbacher, Guggitz-

graben.

November 2025: 70. GEB.: Herbert Fel-

gitscher, Edelstauden; Manfred Kaufmann, 

Edelstauden; Franz Baumhackl, Edelstau-

den; Marianne Fritz, Liebensdorf; Gün-

ther Frühwirth, Liebensdorf. 75. GEB.: 
Franz Schober, Oberdorf; Johann Tieber, 

Rauden; Peter Kohlweg, Empersdorfberg; 

Josef Pichler, Steinegg; Magdalena Weiß, 

Pirching. 80. GEB.: Peter Pachernik, 

Pirching; Barbara Krainz, Tropbach. 85. 
GEB.: Maria Reiter, Michelbach; Maria 

Fink, Marktplatz, Hilde Sampl, Hüterweg; 

Franz Konrad, Raudenberg. 95. GEB.: 
Zäzilia Geßl, Rettenbach; Martha Zach, 

Oberlabill.

Dezember 2025: 70. GEB.: Rosa Krammer, 

Liebensdorf; Josef Kraxner, Empersdorf; 

Franz Pfennich, Raudenberg; Margit Rait-

hofer, Guggitzgraben. 75. GEB.: Adelheid 

Wallner, Pirching; Franz Panik, Aschnull; 

Heinrich Gobly-Heigl, Kalvarienberg-

straße; Johann Humer, Prosdorf; Johann 

Matzer, Kittenbach. 80. GEB.: Ruth Vogt, 

Brunnenstraße; Ernst Polterauer, Koch-

eregg. 85. GEB.: Josef Kummer, Rauden. 

95. GEB.: Rosa Wurzinger, Rettenbach. 

Gratulationen im Jahr 2026: 
Jänner 2026: 70. GEB.: Felgitscher Josef, 

Hüterweg;  Lorber Anna, Guggitzgraben;  

Kainz Franz, Großfelgitsch;  Hermann 

Helmut, Edelstauden;  Schöggler Gertrude, 

Großfelgitsch;  Kurzmann Gertraud, Turn-

ing;  Ranz Elfriede, Kittenbach;  75. GEB.: 
Niegelhell Erwin, Pirching;  Löcker Angela, 

Rauden;  80. GEB.: Derler Josef, Kleinfel-

gitschberg;  85. GEB.: Niklesz Erika, Stie-

�ngstraße;  Zirkl Franz. Oberdorf;  Rupp 

Maria. Oberdorf;  Weiß Herma. Retten-

bach;  Jagersbacher Fritz. Kleinfelgitsch. 

Februar 2026: 70. GEB.: Matzer Roswi-

tha. Empersdorf;  Zechner Johann. Rau-

den;  Frühwirth Waltraud. Guggitzgra-

ben;  Kurzmann Franz. Guggitzgraben;  

Weiß Christine. Steinegg;  75. GEB.: Url 

Erich, Turningtal;  Wolfsgruber Marga-

ret, St. Ulrich;  80. GEB.: Kohlfürst Josef, 

Guggitzgraben;  Trummer Maria, Retten-

bach;  Wratschko Elfriede, Grabenberg;  

95. GEB.: Zirkl Josef, Edelstauden;  100. 
GEB.: Oberko�er �eresia, Grazer Straße. 

März 2026: 70. GEB.: Felgitscher Ri-

chard, Empersdorf;  75. GEB.: Sko� 

Franz, Großfelgitsch;  Sammer Josef, Ret-

tenbach;  Krenn Elfriede, Götzauegg;  Pu-

cher Werner, Pirching;  Konrad Brigitta, 

Liebensdorf;  80. GEB.: Krammer Maria, 

Prosdorfberg;  85. GEB.: Schober Vin-

zenz, Rosental;  Stradner Hermann, Klein-

felgitsch;  Stoisser Gertraud, Krottendorf;  

90. GEB.: Stradner Maria, Liebensdorf;  

Neuhold-Schmied Rosa, Rauden.

Herzliche Gratulation allen Jubilaren! 

Gesegnete Weihnacht und ein gutes neues Jahr!
Gedanken von Pfarrer Alois Stumpf  

Liebe Pfarrbevölkerung 
von Heiligenkreuz!
Liebe Jugend und Kinder!

In der Adventzeit gibt es in der Pfar-
re wieder viele adventliche und vor-
weihnachtliche Veranstaltungen und 
Feiern! Danke den vielen, die durch 
ihre Musik und Texte diese Zeit sehr 
besinnlich gestalten!
Neben der Weihnachtskrippe, den 
besinnlich leuchtenden Christbäu-
men und dem großen Adventkranz 
am Marktplatz gibt es viele Mög-
lichkeiten in unserer Pfarre für eine 
gute Gestaltung der Advent- und 
Weihnachtszeit!
Rückblickend auf den Herbst danke 
ich allen, die die vielen Feste, die 
wir schon im Herbst gefeiert haben, 
so schön vorbereitet und mitgestaltet 
haben: das Erntedankfest, das Fest 
von Allerheiligen und Allerseelen, 
die ÖKB-Feiern, die Martinsfeste, 

den Elisabethsonntag, den Firm-
start und Jugendsonntag und vieles 
mehr! Danke der Marktmusik, den 
vielen Vereinen, den Kindergarten-
Mitarbeiterinnen und Religions-
lehrerinnen, den Eltern der Kinder-
gartenkinder, den Ministranten und 
Jungscharkindern, der Kath. Jugend, 
Diakon Hermann Sebernegg und 
dem PGR und allen Gruppierungen, 
und auch Elisabeth Hacker und Da-
niela Thosold-Kraus vom Seelsorge-
raum-Führungsteam und Sekretärin 
Maria Schnabel, die heuer ihr 30jäh-
riges Dienstjubiläum feiert! 
Im Seelsorgeraum Kögelberg-Gra-
zer Feld wurden bereits mehrere 
Netzwerke geknüpft. Auch dieses 
erste Seelsorgeraumblatt wurde um-
gesetzt und bietet die Möglichkeit 
zu vielen Informationen über unsere 
Pfarre hinaus. Auch ein Danke-Fest 
für Ehrenamtliche, ein gemeinsamer 
Firmlings-Paten-Tag, ein Kögel-

berg-Fest 
und wei-
tere Aktio-
nen wurden 
durchgeführt. 
Ich lade alle ein, auch im neuen Jahr 
2026 die Pfarre wieder aktiv mit-
zugestalten und den Glauben mit 
vielen zu teilen! Danke für die zahl-
reiche und vielfältige Unterstützung 
und Ihre Mithilfe!  Bei der Stern-
singeraktion danke ich den vielen 
Kindern für ihren Einsatz und Ihnen 
allen für Ihre Spende! 
Ich lade herzlich zur Mitfeier der 
Weihnachtsfeiertage in der Pfarr-
kirche ein und wünsche allen Be-
wohnern der Pfarre, allen Familien, 
Kindern und Jugendlichen ein fried-
volles Weihnachtsfest und viel Se-
gen und Gesundheit im Neuen Jahr 
2026!

Ihr Pfarrer  

Konsistorialrat Mag. Alois Stumpf
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Pfarrgemeinderat 
Einkehrtag: So, 14.12.2025, 10:15

PGR-Kernteamsitzung: Do, 8.1., 19:00  im KPZ

Pfarrball: Sa, 31.1.2026, 20:30

Jugendball: Sa, 14.2.2026, 20:30

Pfarrer Mag. Alois Stumpf:      0664 - 35 75 944
Diakon Hermann Sebernegg:  0664 - 24 19 138
PGR Franz-Josef Brunnader:   0664 - 23 23 233
PGR Marlies Krenn:                  0664 - 159 32 49 

Pfarrball 31.1.2026, 20:30 h
Einladung zum festlichen Ball ins KPZ! 

Die Pfarrbevölkerung ist herzlich zum Pfarrball Ende 
Jänner eingeladen! Nach dem großartigen Erfolg in der 
vorigen Ballsaison gibt es wieder eine schöne Polonai-
se des PGR, eine Mitternachtseinlade der Theaterrunde 
und einen schönen Glückshafen! Die Jugend ist beson-
ders in die Disco neben dem Ballsaal eingeladen!

In der Adventzeit gibt es in der Pfarre Heiligen-
kreuz viele Möglichkeiten, mit guter Musik und 
besinnlichen Texten sich auf Weihnachten vorzu-
bereiten. Viele Dörfer und Vereine laden ein! 

Adventkommunion 
Einladung zum Empfang des Sakramentes 

Der Besuch mit der Advent- bzw. Weihnachtskommu-
nion bietet besonders für alle, die zu Weihnachten nicht 
mehr in die Kirche kommen können, die Möglichkeit, 
Jesus Christus auch zu Hause im Heiligen Sakrament 
zu begegnen.  Personen, die einen Besuch mit der Weih-
nachtskommunion wünschen, bitten wir, in der Pfarr-
kanzlei Mo+Mi 9-11 u. Fr, 15-18h (Tel.: 03134–2218) 
oder bei der entsprechenden Begleitperson zu melden! 
Für einen persönlichen Besuch (auch außerhalb der 

Adventzeit und das Jahr über) bitte ich um einen direk-

ten Anruf bei mir (0664-35 75 944)! Pfr. Alois Stumpf

Pirching u. Rettenbach: Mo., 15.12., ab 9:00 Uhr. 
Tel: Maria Zach (0676-8742 7742)
Empersdorf: Di, 9.12., ab 10.00 Uhr, 
Kontakt: Hilde Zirkl (03134-2828) 
St. Ulrich: Di, 9.12., ab 14.00 Uhr,
Kontakt: Rudi Frühwirth (0664-88 59 5003)
Heiligenkreuz und Felgitsch: Mi, 11.12., ab 9:30 Uhr
Kontakt: Erwin Fritzel (0664-1256381), 
Franz Kainz (0664-56 38 168)
Edelstauden: Do.,11.12., ab 14.00 Uhr
Kontakt: Anni Hirschmann (03134-2336) 

Osterkommunion - Vorschau:
Pirching u. Rettenbach: Mo., 13.3.2026, ab 9:00 Uhr. 
Tel: Maria Zach (0676-8742 7742)
Empersdorf: Di, 17.3.2026, ab 10.00 Uhr, 
Kontakt: Hilde Zirkl (03134-2828) 
St. Ulrich: Di, 17.3.2026, ab 14.00 Uhr,
Kontakt: Rudi Frühwirth (0664-88 59 5003) 
Edelstauden: Do.,19.3.2026, ab 14.00 Uhr
Kontakt: Anni Hirschmann (03134-2336)
Heiligenkreuz und Felgitsch:

Fr, 20.3.2026, ab 9:00 Uhr
Kontakt: Erwin Fritzel (0664-1256381), 
Franz Kainz (0664-56 38 168)

Der Künstler Josef Scherr konnte noch bei seiner Ausstellung 
"Handlung, Wandlung. Amen" im KPZ von Dr. Franz Feiner 
begrüßt werden, er verstarb jedoch Anfang November 2025. 
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Advent in der Pfarre 
Adventliche Einstimmung der Marktmusik:

Sa, 29.11., beim Christkindlmarkt bei � omas Wein-
zerl und auch ca. 20 h auf dem Marktplatz
So, 7.12. 16h: bei der Josefskapelle in Wutschdorf
Fr, 12.12., Hüttenzauber in St. Ulrich
Sa, 13.12., 18 Uhr: Kapelle Liebensdorf
Mo, 22.12., 18h Kapelle Rauden
Di, 23.12.: Friedenslichtfeier der Freiwilligen Feuer-
wehr Heiligenkreuz in Dürnberg und Heiligenkreuz
Mi, 24.12.: Pfarrkirche:  vor / nach Mette.
Advent in Wutschdorf: Fam. Predl lädt heuer am So, 
7.12. das 1. Mal herzlich ein zu einem gemütlichen 
und besinnlichen adventlichen Abend: bei der Josefs-
kapelle in Wutschdorf ! 
Advent am Berg: Mo, 8.12., 15:30 Uhr: Besinn-
liche Lieder mit dem 8. Dezember-Chor mit Ingrid 
Hipp! Segnung der Laternen und des Lichtes, und 
Hot Dogs für die Kinder, Weihnachtsbäckereien und 
Schilcher-Glühwein vor der Bergkirche. 

Adventzauber Hochschneider-Hof: Sa, 6.12, So, 
7.12., Mo, 8.12., Sa 20.12., von 10-18 Uhr.
Einkehrtag  am 3. Adventsonntag:  Am 14.12. ist die 
Pfarrbevölkerung zum Einkehrtag eingeladen! 9:15 
Uhr: Hl. Messe, anschl. Vortrag im KPZ. Danach 
Beichtmöglichkeit.
Adventkonzert Vocal Stie� ngtal: Der Chor Vocal 
Stie� ngtal lädt herzlich zum besinnlichen Advent-
konzert am So, 14.12. um 18 Uhr in der Pfarrkirche 
Heiligenkreuz ein. Danach Beisammenstehen bei der 
Feuerschale vorm Pfarrhof bei Glühwein und Tee.
Adventmusik der Musikschule:  Mi., 17.12., 18:00 
Uhr in der Pfarrkirche.

Weihnachtskonzert mit Gospelysium:  
Sa, 20.12., 19:30 Uhr im KPZ.
Friedenslicht am 23. Dez.: Das Friedenslicht wird 
heuer wieder am 23.12. ab 17 Uhr am Marktplatz aus-
gegeben. Das Licht kommt mit einem Friedenslicht-
lauf vom ORF-Zentrum zum Marktplatz. Info für 
Lauf-interessierte: Herbert Krenn (0660-52 58 720).

Der Pfarrgemeinderat verkauft gesegnete Weihnachtskerzen 
nach der Adventkranzsegnung und am 3. Adventsonntag.

Das Weihnachtsevangelium 
Lukas 2,1-14 

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, 
alle Bewohner des Reiches in Steuerlisten einzutra-
gen. Dies geschah zum ersten Mal; damals war Qui-
rinius Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine 
Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef 
von der Stadt Nazareth in Galiläa hinauf nach Judäa 
in die Stadt Davids, die Bethlehem heißt; denn er war 
aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich 
eintragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, die ein 
Kind erwartete. 
Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer Nie-
derkunft, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgebore-
nen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine 
Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. 
In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und 

hielten Nachtwache bei ihrer Herde.
Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz 
des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der 
Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn 
ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen 
Volk zuteil werden soll: 
Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter gebo-
ren; er ist der Messias, der Herr. Und das soll euch 
als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind fi nden, das in 
Windeln gewickelt in einer Krippe liegt. Und plötz-
lich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, 
das Gott lobte und sprach: Ehre sei Gott in der Höhe, 
und auf Erden Friede bei den Menschen seiner Gnade!

Der Sozialkreis der Pfarre lud am Elisabethsonntag zum Pfarr-
cafe ins KPZ ein. Auch die Ministranten wurden begrüßt. 
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Montag, 29.12.2025

1.) Unteredelstauden - Oberedelstauden.
2.) Fa. Lorber - Guggitzgraben - Tennisplatz - Rohrbach-
graben bis Kurve mit Ortstafel.
3.) Pirching 34, 33 - Guggitzberg 25, B73 Bügelegg - Wur-
zingerkapelle - Siedlung VS - Luttenbergerweg - Rohregg.
4.) Sägewerk Neuhold - Kreuzsstraße - FF Edelst. - Ober-
jammering, Unterjammering - GH Fink.6.) 5.) Buschen-
schank Berghold - Liebensdorf Nord – Wohnsiedlungen 
- Fa. Sapper - Dürnberg.
6.) Liebensdorf Ost: Posch 39 - Tankstelle - Wohnungen 
Fa. Sapper - Schelchengraben - vlg. Hartner.
7.) Michelbachberg Serpentinen - Raudenberg - Donner - 
Fa. Auer - Rauden 12 (ohne Simiwirt).
8) Empersdorf 105 talwärts - springen zu Raudenberg 85 
- Reitstall - Rauden - Gh. Simiwirt .
9.) Empersdorf 201 - Empersdorfberg - Empersd. 5. 

Dienstag, 30.12.2025

1.) Prosdorf - Hlg.Kreuz Nord: Grazerstraße Ost bis Nr. 16 
(vor Fa. Ramsauer), Stiefi ngstraße.
2.) Hlg. Kreuz Zentrum: Marktplatz, Pirchingstr. bis Brü-
cke, Roseggerweg, Grazerstraße West.
3.) Hlg. Kreuz Süd: Fa. Bettina, Leibnitzerstr., Erlenw., Bie-
nenw., Brunnenstr., Kirchenw., Prozessionsw. - Mirsdorf.
4.) Schulstraße – Prosdorfberg.
5.) Großfelgitsch – Großfelgitschberg.
6.) Kleinfelgitsch – Au – Fruhmann Pepsch.
7.) Kleinfelgitschberg – Str. Richtung Turning Gärtnerei 
Kurz Aschnull - Richtung Lichtenwiesen, Glaueregg 62 - 
Steinegg.
8.) Rosentalstr., Joglweg, Hafnerw., Hangw., Heiglw. - 
Bärndorf.
9.) Lichtenwiesen – Handlgr. – Kalvarienbergstr. – Hüterw.
10.) Pirching Ort bis Kurve Ortstafel (vor Guggitzgraben).

Freitag, 2.1.2026

1.) St. Ulrich –  Turningtal – Turningberg – Grabenberg 
(auch Fam. a Putz).
2.) Turning - Wutschdorf - Krottendorf - Schloss Waasen.
3.) Rosental 54 - Schnabelweg - Rosental –Tropbach Ost 
– Wutschdorf Nord - Gh. Hubmann
4.) Götzau - Götzauegg - Aschnull - Farching
5.) Rettenbach Oberkofl er - GH Tieber - Kleinempersdorf  
bis Nr 54 - Michelbach.
6.) Altenberg - Wicht Kapelle - Rettenbach - Siedlung - Mit-
teregg - Hauptstraße bis Grießler 62. 
7.) Pirchingberg: Bächerei Teschl, Ramsauer Wohnungen 
- Stoni 80 - Pucher - Haselweg rechts Nr. 108, 161, 162 - 
Pirchingberg - bis Muhr.
8.) Oberdorf - Oberlabill - Oberdorfberg - Frauenegg.
9.) Pirchingberg - Kittenegg - Kittenbach.
10.) Pirching Untere Au (bis Nr. 147) - Strebelberg bis Reit-
stall - Stiegelberg - rechts bis Langleiten.

Sternsingen 

Die Sternsinger kommen am 29./30. Dez. u. 2. Jän. 

Weit über die Gren-
zen unseres Pfarr-
gebiets hinaus sor-
gen alljährlich die 
Sternsinger dafür, 
die Welt ein Stück 
besser und einfa-
cher zu machen. Je-
des Jahr werden 500 
Projekte unterstützt 
und ein Hauptpro-
jekt ausgewählt. 
Das Hauptprojekt der Sternsingeraktion 2026 steht 
unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“ und ermöglicht, dass Kinder in 
Bangladesch zur Schule gehen können und nicht mehr 
arbeiten müssen. 
In der Pfarre Heiligenkreuz am Waasen ist das Stern-
singen eine Aktion, die sowohl bei Alt als auch bei Jung 
großen Anklang fi ndet. Die Sternsingertage beginnen 
morgens mit dem Auswählen des Königsgewands und 
der gemeinsamen Segnung aller Materialien. Danach 
ziehen die Sternsinger mit ihren Begleitern los, um auf 
etwa 30 Touren den Segen fürs neue Jahr im gesamten 
Pfarrgebiet zu verbreiten. Dabei werden sie mit off enen 
Armen und Türen begrüßt und treff en auch auf den ein 
oder anderen Keksteller, der liebevoll für sie vorberei-
tet wird. Doch nicht nur diese werden liebevoll vor-
bereitet, denn jedes Jahr gibt es Köchinnen oder Kö-
che aus der Pfarrbevölkerung, die unsere Sternsinger 
zu Mittag mit 5-Sterne-Menüs verwöhnen. Nach der 
Mittagspause geht es weiter, um die übrigen Häuser 
zu besingen. Sollte jemand nicht zu Hause sein, möch-
ten wir eine königliche Post hinterlassen, in der sich 
ein Türsegen, ein Informationsblatt und etwas Weih-
rauch befi nden. Nach dem Sternsingen endet der Tag 
bei einer gemütlichen Jause im KPZ. Doch um diese 
Aktion, die dieses Jahr am 29. und 30. Dezember sowie 
am 2. Jänner stattfi ndet, überhaupt möglich zu machen, 
braucht es einiges an Vorbereitungen. Beginnend mit 
der Anmeldung zum Sternsingen am 29.11. nach der 
Adventkranzweihe, bis zu den Proben, die heuer am 
7. und 21. Dezember sind. Auch im Hintergrund sind 
viele Menschen bei der Sternsingeraktion in Heiligen-
kreuz beteiligt, denn irgendetwas ist im-
mer zu tun. Dafür möchte ich mich hier 
schon einmal bedanken! DANKE!  
Christina Baumhackl

Möglichkeit zur Spende für die Sternsinger: IBAN 

AT72 3817 0000 0100 0793 - Betreff : "DKA 2026"

Anmeldung Sternsingen:
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Nikolausaktion der Kath. Jungschar
Anmeldung bis Do, 4.12.2024

Auch heuer möchte die Kath. Jung-
schar der Pfarre wieder die Möglich-
keit anbieten, dass ein Nikolaus der 
Katholischen Jungschar gemeinsam 
mit einem Begleiter oder einer Be-
gleiterin (KEIN Krampus!) Sie und 
Ihr Kind am Fr, 5. Dezember, zu 
Hause ab 17 Uhr besucht.  Anmel-

dungen in der Pfarrkanzlei am Mon-
tag, Mittwoch von 9-11 Uhr (An-
meldeschluss: Do, 4.12.) unter der 
Tel.-Nr. 03134–2218 oder mit dem
QR-Code:
Alois Stumpf

EKI-Gruppe im KPZ
Mittwoch im KPZ Heiligenkreuz

Treff  für Eltern mit ihren Kindern von 0-6 Jahren: 
3.12.2025, 14.1., 28.1., 11.2., 4.3.,18.3., 8.4.2026. 9-11 
Uhr im KPZ. Liebe Grüße! Karin Kranzler & Team 
0676-880 15 8383

EKI-Gruppe Edelstauden 
Dienstags im EKI-Raum in Edelstauden

Dienstags 9-11h,  Wöchentlich, ausgenommen 
Schulferien. Einstieg jederzeit möglich.  Für Eltern/
Großeltern mit Kindern/Enkelkindern bis zum Kin-
dergartenalter.  Mit Hermine Monschein, Kontakt 
0664/7360 5678

Anmeldung Nikolaus:

Erntedank und Martinsfest der EKI-Gruppe Edelstauden.

Male den Nikolaus an!
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Einkehrtag am 3. Adventsonn-
tag, 14.12., 9:15 Uhr
Einladung zur Hl. Messe und ins KPZ! 

Die Pfarrbevölkerung ist herzlich zum Einkehrtag der 
Pfarre am 3. Adventsonntag eingeladen!  Nach der 
Pfarrmesse um 9:15 Uhr ist der Einkehrvortrag im 
KPZ. Danach besteht Möglichkeit zur Beichte oder 
zum persönlichen Gespräch.

Sammlung Kirchenheizung 
Danke für Ihre Mithilfe und Unterstützung! 

Zu Weihnachten bitten wir Sie um Ihre Unterstützung 
für die Kirchenheizung, die aufgrund der Kirchengröße 
in der heurigen Heizsaison wahrscheinlich über 8.000.- 
Euro kostet. Mit der Anbindung an die Bionahwärme 
unterstützt die Pfarre die Umwelt und auch die heimi-
sche Wirtschaft! Danke für Ihre Mithilfe!

Danke auch für die großzügigen Spenden am Allerhei-
ligentag für die Sanierung des Kirchturms. Mit 5050.- 
Euro ist wieder ein großer Meilenstein zur Finanzie-
rung der Sanierung getan. Insgesamt sind durch viele 
Spenden, bei den Pfarrständen an den Markttagen, bei 
Begräbnisanlässen und sogar anlässlich Geburtstags-
feiern bereits ca. 32.000.- angespart worden! DANKE!

Alois Stumpf

Pfarraus�ug nach Bärndorf und Pieber am 18. Oktober.

Pfr. Stumpf, Franz-Josef Brunnader u. Petra Konrad gratulierten 
für die Pfarre Frau Maria Schnabel zu ihrem 30. Dienstjubiläum.

Die Pfarrgemeinderats-Klausur am 7. und 8.11. in Laubegg.

Schuhputzaktion der KMB am 19.10. für das Vinziwerk.

Die KMB Österreich überreichte an Luis Zambrano den Rome-
ropreis  im Augustinum (ehemals Bischö�iches Gymnasium).
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Der Pfarrstand beim Erntedanksonntag war sehr gut besucht!

Am 4. Oktober wurden auf der KPZ-Wiese Tiere gesegnet.7 neue Ministranten wurden aufgenommen. Unten: Alle Minis.

Die Feuerwehr Großfelgitsch feierte am 8.11. ihren Ball im KPZ.

Das Kath. Bildungswerk lud am 15.10. zum Bibelgespräch ein.
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Dorfrunden 2026 
Einladung zum Gespräch mit Pfr. Alois Stumpf 

Bei den Dorfrunden wird die Arbeit des Seelsorge-
raums und der Pfarre vorgestellt. Auch dieses neue 
Seelsorgeraumblatt, das sie jetzt in Ihren Händen hal-
ten, wird Thema sein! Abschluss ist ein kleiner Foto-
rückblick über das pfarrliche Leben vom Jahr 2025. 
Alle Familien der jeweiligen Ortschaften und Sprengel 
sind herzlich eingeladen!

Die einzelnen Dorfrunden im Jahr 2026:

Di, 20.1., 19h: Oberdorf/Oberlabill: im Tennisstüberl
Mi, 21.1., 19h: Edelstauden: im GH Fink
Do, 22.1, 19h: Kleinfelgitsch: Hl. Messe, anschl. bei 
Fam. H. Stradner
Di, 3.2., 19h Pirching: im Gemeindesaal
Mi, 4.2., 19h: Rauden: Hl. Messe, anschl. GH Lecker
Fr, 6.2., 19h: Heiligenkreuz: Hl. Messe, anschl. KPZ
Mo, 9.2., 19h: Michelbach: bei Fam. Hacker 
Di, 10.2., 19h: Liebensdorf: Hl. Messe, anschl. Bauhof
Do, 12.2., 19h: St. Ulrich: Hl. Messe, anschl. im GH. 
Schaffl  er
Di, 24.2., 19h: Großfelgitsch: Hl. Messe, anschl. im 
FF-Rüsthaus.
Mi, 25.2., 19h: Kittenbach: Hl. Messe, anschl. bei 
Fam. Matzer 
Do, 26.2., 19h: Rohrbachgraben: Hl. Messe, anschl. 
im Tennisstüberl 
Mo, 2.3., 19h: Prosdorf/Prosdorfberg: bei Fam. 
Krenn, Eckhiasl
Di, 3.3., 19h: Empersdorf: Hl. Messe, anschl. im FF-
Rüsthaus
Fr, 6.3., 19:30h: Rettenbach: im GH Tieber

Kinderkrippe St. Ulrich 
Willkommen im neuen Krippenjahr 2025/26! 

Mit dem Start ins neue Kinderkrippenjahr im Septem-
ber 2025 durften wir viele neue Familien in unserer Ein-
richtung begrüßen. Gleichzeitig war es schön, vertraute 
Kinder und Eltern aus dem vergangenen Jahr wieder-
zusehen. Die Eingewöhnung der neuen Kinder ist in 
vollem Gange. Mit viel Geduld, liebevoller Begleitung 
und großer Neugier entdecken die Kleinen ihre neue 
Umgebung, knüpfen erste Freundschaften und fi nden 
sich Schritt für Schritt in den Krippenalltag ein.
Der Herbst ist in der Kinderkrippe eine besonders le-
bendige Zeit: Die Vorbereitungen für das Erntedank-
fest laufen bereits. Gemeinsam sprechen wir mit den 
Kindern über die Jahreszeit, über Obst, Gemüse – be-
sonders über die Kartoff el – und darüber, was es heißt, 
dankbar zu sein. Es wird gebastelt, gesammelt, gesun-
gen und gefeiert.
Wir freuen uns auf ein buntes, erlebnisreiches Jahr vol-
ler kleiner und großer Momente – voller Lachen, Ler-
nen und gemeinsamer Erlebnisse.

Anmeldetage Pfarrkindergarten 2026/27

Montag, 19.1.2026 von 9–12 Uhr und von 13–14 Uhr
Dienstag, 20.1.2026 von 9–12 Uhr im KPZ. 
Meldezettel, Mutter-Kind-Pass und E-Card des 
Kindes mitbringen! Für die Vormerkung benötigen Sie 
auch ein Smartphone und eine E-Mail–Adresse! Die 
Anmeldung im Elternportal des Landes Stmk wird bei 
diesen Anmeldeterminen mit Hilfe von uns erledigt!
Für die Anmeldung von Krippenkindern (unter 3-jähri-
ge Kinder) und für die Anmeldung für Ganztagesplätze 
brauchen Sie eine Arbeitszeitbestätigung beider Eltern-
teile!    Das Team des Pfarrkindergartens

kiga@pfarre-heiligenkreuz.at

Impressum –  Medieninhaber: Pfarre Heiligenkreuz am Waasen. Das Pfarr-
blatt Heiligenkreuz am Waasen ist das Kommunikationsorgan für die Pfarre 
Heiligenkreuz am Waasen. Redaktion: Mag. Alois Stumpf, Dr. Franz Feiner, 
Franz-Josef Brunnader, Hermine Monschein und andere. Adresse des Heraus-
gebers, Medieninhabers und der Redaktion: Pfarre Heiligenkreuz am Waasen, 
8081 Heiligenkreuz, Marktplatz 7. Erscheinungsort: Pfarre Heiligenkreuz am 
Waasen. Hersteller: Druckerei Niegelhell GmbH. E-Mail: stumpf@kpz.at; Tel.: 
03134-2218. Fotos: Stumpf; Pfarrarchiv; Diözesane Artikelbörse, pexels.com, 
unsplash.com – soweit nicht extra vermerkt.  Das Redaktionsteam bittet um 
Ihr Verständnis, dass im Heiligenkreuzer Teil des Seelsoregraumblatts wegen 
leichterer Lesbarkeit auf geschlechterspezifi sche Schreibweise und Genderzei-
chen verzichtet wird. Trotzdem sind stets nicht nur Frauen und Männer, sondern 
alle Geschlechter  gemeint, und nach Möglichkeit wird genderneutral geschrie-
ben. Bankver bindung: Raiffeisenbank Heiligenkreuz-Kirchbach-St.Georgen, 
IBAN AT27 3817 0000 0100 5289. Aufl age: 2600 Stück, Erscheinungsweise 
monatlich. 1. Jahrgang, Nr.1. Nächste Redaktionssitzung: 11.2.2026, 16 Uhr, 
Redaktionsschluss: 23.2.2026.

Getauft wurden: 

Tilda Maria Bischof, Kocheregg; 
Fabian Pölzl, Lieboch; Paula 
Heigl, Empersdorfberg; Vanessa Geister, Lieboch; 
Leon Schwarzl, St. Ulrich a.W.

Trauungen: 

DI Lukas Franz Geister u. Karina Geister BSc 
geb. Grießler, Heiligenkreuz; DI Michael Johan-
nes Eder u. Mag. Angelika Gertraud Eder geb. 
Tauschitz, Fernitz; Stefan Zirkl u. Anja Zirkl, geb. 
Schirnhofer, Kleinfelgitsch.
Verstorben sind: 

Martha Weinzerl, Oberlabill; Ludmilla Neuhold, 
Prosdorf; Herbert Kurzmann, Grazer Straße; 
Erwin Weiß, Rauden; Valentin Muhr, Grabenberg; 
Johann Fruhmann, Pirching.



13Pfarre Heiligenkreuz am Waasen
H

e
ilig

e
n

k
re

u
z

 a
m

 W
a

a
s

e
n

Theaterrunde Heiligenkreuz
Generalprobe: Fr, 13.3.2026
Premiere: Sa, 14.3.2026, 20 Uhr;
Weitere Vorstellungen: 20.3., 21.3., 22.3., 28.3.

Gebetstermine – Gebetskreis
1.12.. 15.12., 29.12, 12.1., 26.1., 9.2., 23.2., 9.3., 23.3., 
13.4. um 19 Uhr. In den Wintermonaten im KPZ!
Kontakt: Helga Ettl  0664-53 11 392

Gebetsanliegen des Papstes
Dez. 25: Für Christen in KonÀiktgebieten: Beten 
wir, dass die Christen, die in Kriegs- oder Konfliktge-
bieten leben, besonders im Mittleren Osten, Saat des 
Friedens, der Versöhnung und der Hoffnung zu sein 
vermögen

Jän.26: Für das Gebet mit dem Wort Gottes: Wir 
beten, dass das Gebet mit dem Wort Gottes Nahrung 
für unser Leben und Quelle der Hoffnung in unseren 
Gemeinschaften sei und uns hilft, eine geschwisterli-
chere und missionarische Kirche aufzubauen.
Feb.26: Für Kinder mit unheilbaren Krankheiten: 

Wir beten, dass die von unheilbaren Krankheiten be-
troffenen Kinder und ihre Familien die medizinische 
Betreuung und die notwendige Unterstützung erhalten, 
ohne je die Kraft und die Hoffnung zu verlieren.
März 26: Für Abrüstung und Frieden: Wir beten, 
dass die Nationen in einer wirksamen Abrüstung vo-
rankommen, besonders in der nuklearen Abrüstung, 
und dass die Verantwortlichen in der Welt den Weg des 
Dialogs und der Diplomatie wählen statt der Gewalt.

Kirchenbeitrag: Tel: 0316-8031
In Graz: Mo-Fr, 8-18 Uhr oder persönlich am Bischofplatz 2.  Bei 
Fragen zum Kirchenbeitrag oder Wiedereintritt in die Kirche ist auch 
Konsistorialrat  Mag. Alois Stumpf für Sie da: 0664 - 35 75 944

DANKE für Ihren Kirchenbeitrag!

Auch die Kinderkrippe in St. Ulrich feierte den Hl. Martin!

Gerne hören die Kinder bei der Hl. Messe die Geschichten!

Martinsfest der 5 Gruppen des Pfarrkindergartens am 7.11.

Beim Erntedankfest brachten die Kinder selber Früchte mit.

Die Jungschar und Ministranten vorm KPZ.
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Dr. Forster, Nikolai    03184 - 2044
Dr. Holzbauer, Ragnitz  03183 - 7575
Dr. Khom, Liebensdorf   03134 - 2079
Dr. Sponner, St. Georgen  03183 - 8244 
Dr. Hanfstingl, Heiligenkreuz  03134 - 2279
Dr. Trummer-Grün, Pirching  03134 - 2400
Dr. Kraxner, Allerheiligen  03182 - 49 222
Dr. Lechner, St. Stefan i.R.  03116  82 350
Dr. Haerdtl,  St. Stefan, 03116 - 88 22
Dr. Bilban-Schmuck 03116-627573

Stiefi ngtal-Apotheke, Pirchingstr. 5, 03134-2179
Öffnungszeiten: Mo-Fr 745–18h,  Sa: 745-12h

Notrufnummern:   Euro-Notruf   112
Feuerwehr 122  Polizei 133  Rettung 144     
Ärzte-Notruf 141  Apotheken-Dienst 1455
Telefonseelsorge - Notruf: 142 
Pfarramt Heiligenkreuz: 03134  -  2218
Ärztenotdienst Telefonnummer 1450  0-24 h

Berghold

8081 Heiligenkreuz a.W. – Prosdorf 70
Tel./FAX: 03134 / 21 63    Mobil: 0664 / 20 49 175

Landrestaurant

Fink
Edelstauden 19
8081 Pirching

Tel: 03134-2314
Montag und 

Dienstag Ruhetag

8072 Fernitz bei Graz, Wutschdorf 15
Tel.: 03135 / 82401 email: gasthaus.hubmann@aon.at

Markus Veit  Inhaber
Krottendorf 10a, 8081 Heiligenkreuz am Waasen

0664 - 63 16 405 markus.veit@veit-metalltechnik.at  www.veit-me-
talltechnik.at

Matthias Trummler
8081 Pirching 99  Tel.: 0664 - 611 20 66

 Prosdorf 55A 1, 8081 Heiligenkreuz a. W.

   Tel.: 03134 3149, Mobil: 0676 9454458

www.landrestaurant-fi nk.at
info@landrestaurant-fi nk.at

Tel.: 0664 - 32 00 347

Das Pfarrblatt bietet an, 
Ihr Inserat in Vollfarbe zu drucken! 
(Maße: 65x28mm, etwa 300dpi) 
      Mail an: stumpf@kpz.at
Allen inserierenden Firmen danke 

ich für die Unterstützung! A.Stumpf

QR-Code der GottesdienstordnungQR-Code des Seeslorgeraums
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NEU: Leibnitzerstraße 40

Büro Heiligenkreuz / Prosdorf
8081 Heiligenkreuz am Waasen, Marktplatz 18

Tel. 050 310 270, Fax: 050 310 272
Mo,Di,Do 08:00-14:30, Mi 08:00-16:30, 

Fr 08:00-13:00 und zusätzlich 14:00-16:30 Uhr

VÖB Eccher GmbH

8010 Graz, Keesgasse 3, Tel. 050 310-118, Fax 050 310 144

Oberlabill 17, 8081 Hlg. Kreuz/W
Tel.: 03116 / 27290   

office@fruhmann-elektrotechnik.at
www.fruhmann-elektrotechnik.at

Marktplatz 18, Tel.: 050100 - 36145

0664  35 75 716

8081 Heiligenkreuz a.W.,  Rettenbach 3                Tel. 03134 2225  
Mobil:  0664 - 46 16 844                  www.gasthof-tieber.at

Kosmetikstudio BM
Bettina Mußbacher

 Oberlabill 16

8081 Pirching am Traubenberg

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 0664 / 1674626

Tel.: 03184 / 24 08-988   office@stein.at

Dr. Hans Khom
Facharzt für Allgemeinmedizin–Wahlarzt

Liebensdorf 204, 8081 Empersdorf
Gesunden- u. Führerscheinuntersuchung,

Ultraschall, Schmerztherapie. 
Nachmittags u. Abendordination nach tel. Vereinbarung 

Handy  0664 / 2105165

 8081 Grazer Straße 14,            Tel: 03134-2239




























































